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Chına

SIEREN, Frank: Der China Schock. Wıe DPe- MItT Kapıtal un: Technologie, mMI1t Werk-zeu-
kıng sıch dıe Welt gefüg1g macht. Berlin SCH un: Werkstoffen be1 der Erschließung
Econ 2008 479 Gb 1990 Rohstoffvorkommen, beim Bau der

für iıhren Iransport ertforderlichen Infra-
In der westlichen Welt macht wıeder einmal strukturen, aber auch be1 der Entwicklung
das Wort VO  S der „Gelben Getahr“ die der Landwirtschaft, der Wasser- un
Runde Nıcht miılıtärische Ängste stehen Stromversorgung; polıtisch durch Patro-
dieses Mal dahınter, sondern dıe orge über 1ASC 1M UN-Sicherheitsrat Beıispiel: [DDar-
dıe wachsende wirtschaftliche un: polıitı- fur, Nordkorea, Nlyanmar b7zw. durch
sche Präsenz Chinas in vielen Regionen des Walffenlieferungen. Beıdes, das wiırtschaftli-
Südens insbesondere 1mM Mıiıttleren Usten, che ngagement W1€e dıe polıtische Patro-
ın Südostasıen, SOWI1Ee auf dem Schwarzen NAZC, stärkt den internationalen FEinflufßß
Kontinent. Dort sınd zehntausende chine- Chiınas, nıcht LL1UTr 1n den Ländern des S11-
siıscher Arbeiter un:! Ingenieure mı1t rles1- dens.
SCH Infrastrukturprojekten beschäftigt. S1e [)as alles Warlr absehbar un sollte eıgent-
bauen Eısenbahnen, Straßen, Kraftwerke, ıch keıine Überraschung se1IN. Dennoch
Staudäiämme, ÖOlpipelines, Raffinerien un: sınd viele 1m Westen über das schnelle
vieles mehr. Es 1St nıcht ımmer die NnNeuUueESTIE Comeback Chınas auf der internatiıonalen
Technologie, dıe die Chinesen verwenden, Bühne irrıtiert un: verunsıchert. Ob
doch S1e bauen den örtlichen Bedingungen allerdings eın „Schock- ISt. eın „Chına
angepaßt, sorgfältig, schnell, zuverlässıg, SCHOCK- W1e€e der Titel des Buches
ohne polıtısche Konditionen und VOT allem VO Frank Sıeren unterstellt, se1 dahinge-
kostengünstıg. Zudem werden viele dieser tellt, und ob sıch Pekıng aut diese Weıse,
Projekte über bıllıge chinesische Kredite W1e€e der Untertitel werbewirksam-
finanziert bzw. vorfinanziert ine rofßs- tellt, „dıe Welt gefügig macht“, ebenfalls.
zügıigkeit, dıe sıch Peking angesichts VO Sıeht INa  w eiınmal VO solchen Werbegags
Devisenreserven VO weıt mehr als einer ab, vermuittelt der Autor ınteressante
Billion US-Dollar eisten kann. Einblicke ın das wirtschaftliche Engage-

och das wırtschaftliche ngagement ImMent Chıinas in den Regionen des Südens,
Chıinas 1St keineswegs selbstlos. Es basıert SOWI1e über Gründe un Hıntergründe die-
autf gegenseıit1igem Vorteıil. Denn viele Län- SCS Ertfolgs. Dabe] 1St das Buch keın —
der des Sudens VOT allem Afrıkas besit- menhängender Text, sondern eher ıne
ZCe1 I:  U das, W as Chına derzeıit drın- ockere dequenz mehrerer 1ın sıch abge-
gendsten benötigt: Rohstoffte aller Art,; VOT schlossener Fallstudien, deren Strickmuster
allem aber Erdöl un: Erdgas. Und de- schnell erkennbar 1ISt Keportagen VOT (Jrt
LE  =) Lieferung auch langfristig sıchern, ın der Mongoleı, 1n Nıgerı1a, 1mM Sudan, iın
bedarft solıder Beziehungen mMIt den be- Angola lange Interviews mMIt Beteıiligten
treffenden Ländern. Iso hıltt 111all diesen, und polıtisch Verantwortlichen Staats-
wiırtschaftlich W1€ polıtisch: wirtschaftlich präsıdenten, Mınıstern, Diplomaten, Mana-
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Machtverschiebungen, Z denen die Globa-SCIIL, Ingenieuren. Viel statistisches Mate-
rial, lange, Z Teıil überlange hıistorische lisıerungsprozesse geführt haben, nıcht ZUr

Kenntnıiıs nehmen, könnten WIr schneller,Rückblicke über die Beziehungen Chinas
den diversen Ländern, un dann wiıieder als WIr S ahnen, den Verlierern gehören.

[)as Wıchtigste diesem Buch 1St vielleichtdıe oroßen Ausblicke auf weltgeschichtli-
che Entwicklungsprozesse ine Mischung der Sensibilisierungseftekt, der VO  } ıhm
4US Peter Bamm und DPeter Scholl-Latour. Peter )Dıtzausgeht.
Und ımmer wıeder Klatsch und Tratsch, die
dem Leser suggerleren, da SL: hıer Intor-
matıonen AUS erster and ekommt. [)as GRIESSLER, Margareta: China. Eıne An
1st War der Fall, doch das meıste, W as der naherung. Wıen: Holzhausen Z007% 36/
Autor berichten hat, 1ST bekannt, zumı1ın- 32,—
dest demjenıgen, der sıch MItT Chına be-
schäftigt. och für diıesen 1St das Buch auch Dieses schwere, ote Buch 1st 1ne kompakte

Geschichte Chinas. as Werk 1St sehr schönnıcht geschrıeben, sondern eher für den 1N-
teressierten La1en un:! der wiırd sieht I11all gebunden, aufmKreidepapıier gedruckt

un graphisch elegant gestaltet: Die einzel-VO einıgen Redundanzen un: Weitschwei-
tıgkeıiten aAb flott, spannend, anregend un TE Kapitel des Buchs werden durch rote,
anschaulich unterhalten. mi1t Graphiken versehenen Seıten CNNL,
er politische un wirtschaftliche Auft- die lexte sınd in schwarz, Srau un: rOL A

halten. Margareta Griessler, die als [9)  O=stieg Chinas, seiıne Gründe un: Hınter-
oründe, die VO  43 Chına organısıerte Koalı- vierte Sınologin in Wıen arbeıtet un: MIt

mehreren sinologischen Arbeıiten bereıtst10n des Südens ZC den Westen das 1St
das 1ne Thema des Buchs Genau esehen hervorgetreten iSE, ädt mıIiıt diesem Buch e1n,

„tiefer in die komplexen Zusammenhängebietet jedoch 1L1UT Anschauungsmater1al
für das zweıte, nıcht mınder wiıchtige 7zwiıischen Geschichte, Kultur, Politik und
Thema für den siıch 1bzeichnenden Abstieg Gesellschaft des Landes einzutauchen“,
der westlichen Zivilisation. Mıt iıhm befas- einem besserem Verständnis Chınas

gelangen. 1)as Buch 1st nıcht zuletzt türSE  D sıch der Eıinleitungs- un der Schlufß-
Das Zeitalter des estens hat seinen diejenıgen konzıpiert, die anläfslich der

Zeniıut überschrıtten die eigentliche Bot- Olympiade 7008 mı1t China Kontakt autf-
schaft des Autors un WIr befinden uns nehmen oder nach Chına reisen.
schon mıtten 1M Abstıeg. Insofern ll CI; Der Leser findet 1mM ersten Teil des Werks,
WE dem Westen kulturkritisch den „Partner China“ 16-—67), Erklärungen

yrundlegender Begrifte, Ideen un Zusam-Spiegel seiner Arroganz und lenoranz MC

hält, den Blick ötffnen Für dıe wirtschaftli- menhänge des chinesischen Denkens, des
„Chınesentums“ W1e€e dıe Autorın be-chen un politischen Umbrüche, 1n denen

WIr uns befinden, und eıner realistischen zeichnet. So wiırd China zunächst in seıner
Bestandsaufnahme aufruftfen. Komplexıtät „definıert“ („Was also 1St die-

Von „Umkehr“ IStT. die Rede Daran 1St SCS Chına?“) das China-Bild 1m Wandel
vieles 1LL1UT allzu zutreffend anderes jedoch dargestellt un: verschiedene FElemente des
allzu sımpel un: plakatıv. och hat China-Bildes erklärt, W1e€ ! Beispiel dıe
schon Recht JIn den Stromschnellen der Begrifte „yin“ un: e&  „ yang“, „t1anxıa”“ („alles
Globalisierung 1St nıchts mehr siıcher.“ Ntier dem Hımmel“) IDannn werden der
Wenn WIr dıe weiltweıten Umbrüche und Konfuzıanısmus als Grundlage der politı-
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